Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
Nr. 776. Mittag- Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 4. Novbr. a del Ge. Majeſtät der König hat dem 
Eiſenbahn⸗Secretär Sohnrey zu Hannover und dem Banquier Iſidor 
Richter zu Berlin den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Ober⸗ 
Stabsarzt erſter Klaſſe und Regiments⸗Arzt des 5. Thüringiſchen Infan⸗ 
terie⸗Regiments Nr. 94 (Großherzog von Sachſen) Dr. Schwabe und 
dem Marine⸗Schiffbau⸗Director Hildebrandt zu Kiel den Königlichen 
Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem Director der Provinzial⸗Irrenanſtalt zu 
Alt⸗Scherbitz im Kreiſe Merſeburg, praktiſchen Arzt Dr. Paetz, dem 
Kataſter⸗Controleur a. D., Rechnungsrath Bugiſch zu Königsberg i. Pr., 
bisher zu Darkehmen, dem Kanzliſten bei dem Provinzial⸗Schulcollegium 
zu Magdeburg, Kanzlei⸗Secretär Beymann, und dem Kreis⸗Wundarzt 
a. D. Berger zu Lähn im Kreiſe Löwenberg, früher zu Leipe im Kreiſe 
Jauer, den Königlichen Kronen⸗Orden vierker Klaſſe; dem evangeliſchen 
Lehrer Schwarz zu Segenthin im Kreiſe Schlawe den Adler der Inhaber 
des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem Gemeindeförſter 
Johann Wagner zu Niedergondershauſen im Kreiſe St. Goar das All⸗ 

emeine Ehrenzeichen; ſowie dem Vice⸗Feldwebel Groß im 2. Weft- 
Dog Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 22 die Rettungs⸗Medaille am Bande 
verliehen. a 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Legations⸗Secretär bei der Geſandt⸗ 
ſchaft in Madrid, Freiherrn von Gukſchmid, den Charakter als Le 
gationsrath verliehen. i 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Reichs an Stelle des auf 
fein Anſuchen aus dem Reichsdienſt entlaſſenen Conſuls Fridolin Luchſinger 
den Kaufmann 9 Luchſinger zum Vice⸗Conſul in Iloilo (Philip⸗ 

inen⸗Inſeln) ernannt. . 
i Sn Königlichen Muſik⸗Director Julius O. Grimm in Münſter i. W. 
iſt das Prädicat Profeſſor, und dem Cantor der Stadtkirche zu Torgau, 
ordentlichen Gymnaſiallehrer Dr. Taubert, das Prädicat Muſik⸗Director, 
beigelegt worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 5. November. 


Eine Sterbekaſſe für deutſche Lehrer. Behufs Gründung einer 
nationalen, centraliſirten Sterbekaſſe für deutſche Lehrer hat ſich in Berlin 
ein Comité gebildet, welches einen diesbezüglichen Statuten⸗Entwurf aus: 
gearbeitet und den hohen Staatsbehörden zur Genehmigung eingereicht 
hat. Nach Anſicht des Comités genügen die vorhandenen Anſtalten den 
beſtehenden Bedürfniſſen nicht; die Wittwenkaſſen gewähren nur eine Rente, 
kein Capital, und in vielen Fällen iſt es für die Hinterbliebenen eines 
Lehrers von Wichtigkeit, ein wenn auch nur beſcheidenes Capital in die 
Hände zu bekommen. Die zu gründende Kaſſe ſoll nachſtehenden Anfor⸗ 
derungen genügen: 1) Sie dehnt ihren Geſchäftsbetrieb auf ganz Deutſch⸗ 
land aus, fo daß kein Domieilwechſel innerhalb dieſes Gebietes die ein: 
mal beſtehende Verſicherung aufhebt. 2 Sie tritt niht aus dem Charakter 

einer Sterbekaſſe heraus und gewährt doch die Möglichkeit, die verſicherte 
Summe über die Beerdigungskoſten zu normiren. 3) Sie wird nach ra⸗ 
tionellen, verſicherungstechniſchen Grundſätzen eingerichtet und geleitet, ohne 
jedoch durch allzugroße rigoroſe Auswahl der Riſiken den Kreis der ver⸗ 
ſicherungsfähigen Perſonen übermäßig zu beſchränken. — Nach § 34 des 
Statuten⸗Entwurfs findet die Eröffnung der Kaſſe nach Ertheilung der 
miniſteriellen Genehmigung ſtatt, ſobald ein Garantiefonds von 3000 Mark 
baar und der Eintritt von mindeſtens 200 Mitgliedern nachgewieſen ift. 
Der Garantiefonds iſt bereits geſichert; es handelt ſich nur um zahlreiche 
Beitrittserklärungen. 

+ Polizeiliche Meldungen. Geſtohlen wurde einem Kaufmann 
auf der Bismarckſtraße ein Reiſekoffer mit Inhalt; einem Zimmermann 
von der Schuhbrücke eine Partie Wäſche: einem Brennereipächter von der 
Mariannenſtraße eine Wagenlaterne mit O einem Dienſt⸗ 
mädchen von der Büttnerſtraße ein ſchwarzes Kaſchmirkeid und ein Kopf⸗ 
tuch; einer Handelsfrau von der Uferſtraße aus ihrer Wohnung eine Menge 
Wäſche; einem Vorarbeiter von der Nachodſtraße eine ſilberne Cylinderuh: 
mit der Fabriknummer 15623 — Gefunden wurden 4 Stück Porte- 
monnaies mit Geldinhalt, ein Granatenarmband, zwei unfertige Pelzärmel, 
und an der linken Oderuferſeite in den dortigen Weidenſträuchen eine An⸗ 
zahl Dittriche nebſt einem Stemmeiſen. Letzbezeichnete Gegenſtände werden 
im Bureau Nr. 4 des Polizei⸗Präſidiums aſſervirt. 


Lauban, 4. Novbr. (Im Duell erſchoſſen.] Wie die „Laub. Ztg.“ 
mittheilt, hat heute Vormittag in der Nähe von Friedeberg a. Q. auf 
Mühlſeifener Terrain ein Duell EE bei welchem der Gutsbeſitzer 
Collanbuſch auf Baumgarten bei Greiffenberg von ſeinem Gegner, dem 
Lieutenant d. R. und Mühlenbeſitzer Scholz-Birkigt, beim erſten Kugel⸗ 
wechſel auf 35 Schritt Diſtance durchs Herz geſchoſſen und auf der 
Stelle ſeinen Tod gefunden hat. Die Motive für dieſes Duell 
dürften in ſchwerer Beleidigung zu ſuchen ſein. 


—n. Gottesberg, 3. November. [25jähriges Amtsjubiläum.] 
Der königl. Superintendent, Paſtor Penzholz hierſelbſt beging geſtern 
die Feier Feines 25jährigen Amtsjubiläums. Schon früh 8 Uhr erſchienen 
die evangel. Lehrerinnen mit weißgekleideten Mädchen, welche Blumen- 
ſträuße überreichten und Gedichte vortrugen. Alsdann brachte der Männer⸗ 
Geſangverein „Bergmanns Harmonie“ ein Ständchen. Um 10 Uhr fand 
in der Wohnung des Jubilars große Glückwunſchcour ſtatt. Die Feier erz 
öffnete das Lehrercollegium mit dem Choral: „Lobe den Herren zc.” 
9 gratulirte Paſtor Schulze⸗Waldenburg im Namen der Kreis⸗ 

eiſtlichkeit und überreichte zwei filberne Leuchter. Der königl. Landrath 
v Lieres gratulirte im Namen des politiſchen Kreiſes. Es folgten ala: 
dann der königl. Kreisſchulinſpector. Markſcheider Schmidt brachte die 
Glückwünſche der kirchlichen Körperſchaften; Lehrer Förſter sen., die der 
Lehrer der Parodie; Pfarrer Graf Wrſchowetz beglückwünſchte den Ju- 
bilar im Namen der altkatholiſchen Gemeinde, Apothekenbeſitzer Seidel 
im Namen der katholiſchen Gemeinde, Lehrer Leißner- Waldenburg im 
Namen der Lehrer des Kreiſes, Bürgermeiſter Hentſchel im Namen der 
ſtädtiſchen Behörden und Lehrer John im Namen des evang. Männer⸗ 
und Jünglingsverein. Ferner erſchien noch Generaldirector Dr. Ritter, 
um die ünsche Sr. Dürchl. des Fürſten Preg zu überbringen. Mit 
einer Motette endete die erhebende Feier. Die Gratulirenden verblieben 
noch ein Stündchen mit dem Jubilar bei einem Glaſe Wein und einem 
kleinen Imbiß vereint. Mittags erſchien der Vorſtand der Kreisſynode 
und überreichte ein Geſchenk. achmittags fand im Renner'ſchen Saal 
ein Feſteſſen ſtatt, wozu gegen 100 Perſonen erſchienen waren. Den Kaiſer⸗ 
toaft brachte Bürgermeiſter Hentſchel aus. Für einen armen Schul 
präparanden wurde eine Sammlung veranſtaltet, die 221 M. ergab. 


P. Freiburg, 2. Novbr. [Der Polsnitzer Kameraden⸗Verein! 
beſteht heute 40 Jahre. Im geſtern ſtattgehabten Appell erſtattete der 
Schriftführer, Kamerad Envia, „einen Bericht über die bisherige Thätig⸗ 
keit des Vereins. Daraus war erſichtlich, daß der Verein zu allen Zeiten 
beſtrebt geweſen iſt, ſeinen Zwecken, die in Pflege kameradſchaftlicher Ge⸗ 
ſinnung, der Liebe zu Herrſcher und Reich, in würdiger Beſtattung ver⸗ 
ſtorbener Kameraden und in Unterſtützung hilfsbedürftiger Kameraden be: 
ſtehen, zu entſprechen. Zu rechter Entfaltung gelangte der Verband erſt 
nach dem großen Kriege von 1870 und 71. Jenen Krieg machten 20 Pols⸗ 
nitzer Kameraden mit. Den Heimkehrenden zu Ehren wurde ein großes 
Feſt veranſtaltet und ihnen auch ein werthvolles Andenken überreicht. 
Gelegentlich des dE Kaiſermanövers 1875 beſuchte Se. Majeftät 
Aa enjem: Bei dieſer Gelegenheit war es dem Verein vergönnt, dem 

aiſer und dem Kronprinzen im Verein mit Anderen eine Empfangs⸗ 
Ovation zu bereiten. Der Sedantag wurde meiſt feſtlich begangen. Gegen⸗ 
wärtig zählt der Verein über 130 Mitglieder. In nächſter Zeit wird ein 
neues Statut angenommen werden müſſen, da ſich das bisherige als un⸗ 
zureichend erwieſen⸗hat. 
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ievteljifriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
KE 125 Quartal incl. Porte 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ N 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen 


Dunn 


agen dreimal erſcheint. 


Sagan, 2. November. [Landwirthſchaftlicher Verein.] Der 
letzten, hier in Sagan abgehaltenen Sitzung des „Land⸗ und Forſt⸗ 
wirthſchaftlichen Vereins für die Kreiſe Sagan und Sprottau“ wohnten 
unter anderen Gäſten auch zwei Delegirte des Freiſtädter landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins (der Vorſitzende und Herr Hauptmann Scholz) bei. Vor 
dem Eintritt in die Tagesordnung hob der Vorſitzende, Herr Amtsrath 
Reinecke⸗Ober⸗Mednitz, in längerer Anſprache die Verdienſte des am 
28. Juli d. J. verſtorbenen Grafen Burghauß, welcher 26 Jahre lang 
Präſident der Vereinigung ſchleſiſcher Landwirthe geweſen iſt, hervor und 
forderte ſodann die Anweſenden auf, ſich zum Zeichen der Verehrung für 
den Verſtorbenen von den Sitzen zu erheben. Die Frage: „Wie werden 
die Naturalien den verheiratheten Dienſtboten am beiten verabfolg}?“ beant- 
wortete der Verein, dem Antrage des Herrn Eckardt-Diebau gemäß, 
dahin, daß es am beſten ſei, Naturalien monatlich pránumerando und 
das Dienſtlohn n ede cer nam nn zu leiſten. Einen 
weiteren paeont bildete die Forderung des Minifteriums, feftzuftellen, 
in welchem Verhältniſſe das Gewicht des lebenden Rindviehs beim Beginn 
des Transports gegen daſſelbe beim Eintreffen auf dem Viehhofe in Berlin 
ſteht. Hierüber einigte man ſich dahin, dem Miniſterium zu berichten, daß 
definitive Zahlen nicht gegeben werden können, da die Gewichtsabnahme 
größtentheils von der Länge des Transportes zum Bahnhofe abhängt. 
Die annähernden Procentſätze ſeien bei gut gemäſteten Stieren und 
Kalben 4—6 pCt., bei Ochſen und Kühen 6—8 pCt., bei mittelgut ge: 
mäſtetem Rindvieh 6—12 pCt. Genaue Zahlen könnten nur dann feft- 
geſtellt werden, wenn das Miniſterium die Weiſung ertheile, das zu trans⸗ 
portirende Vieh vor dem Abgange, auf der Aufgabeſtation und bei der 
Ankunft in Berlin genau abzuwiegen. Auf einige andere wichtige Ver⸗ 
handlungsgegenſtände, wie Gründung eines Conſumvereins und Ernte⸗ 
ſtatiſtik, kommen wir ſpäter noch zurück. 


Nachrichten aus der Provinz Poſen. 

— Poſen, 3. Novbr. (Iſraelitiſches Lehrerſeminar. — Gräf's 
„Märchen “.] Zur Errichtung eines iſrael. Lehrerſeminars in der Provinz 
Poſen hat der Gutsbeſitzer Rohr auf Lang⸗Guhle bei Bojanowo das von 
ihm bewilligte Capital von 300000 M. noch um 100000 M. vermehrt. 
Neben dieſem Capital von 400000 M. hat Herr Rohr auch noch, wie das 
„Pos. Tgbl.“ erfährt, ein Haus: und Gartengrundſtück in Bojanowo für 
die zu errichtende Anſtalt zur Verfügung geſtellt, und dürfte daher die ge⸗ 
nannte Anſtalt in letzterer Stadt errichtet werden. — Gräf's „Märchen“, 
welches einige Zeit in den Schaufenſtern zweier hieſiger Buch⸗ und Kunſt⸗ 
handlungen ausgeſtellt war, iſt, wie die „Poſ. Ztg.“ meldet, in voriger 
Woche auf polizeiliche Veranlaſſung aus denſelben entfernt worden. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Braunſchweig, 4. Novb. Heute früh wurde das folgende Dank: 
ſchreiben des Regenten Prinzen Albrecht veröffentlicht: 

Die über alles Erwarten große Herzlichkeit des Empfanges, welcher 
Mir und der Prinzeſſin, Meiner Gemahlin, am geſtrigen Tage bereits vom 
Eintritte in das Herzogthum an, in Helmſtedt und Königslutter, vornehm- 
lich aber beim Betreten der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Braunſchweig, wo 
ſich zugleich zahlreiche Deputationen und ſonſtige Einwohner aus allen 
übrigen Theilen des Landes bei der Empfangsfeier betheiligten, ſeitens des 
Regentſchaftsraths, der Landesverſammlung, der ſtaatlichen und ſtädtiſchen 
Behörden und der ganzen Bevölkerung aus Stadt und Land zu Theil ge- 
worden, hat Unſere Herzen hoch erfreut und auf das Tiefſte bewegt. Der 
Empfang hat insbeſondere Mir gezeigt, daß Mir bei allen Handlungen, 
die Mir nunmehr nach Uebernahme der Regierung als Regenten obliegen 
und bei denen Mich mit des allmächtigen Gottes gnädiger Hilfe nur der 
Sinn für Gerechtigkeit und Milde, ſowie das Intereſſe des Landes leiten 
wird, allerſeits volles Vertrauen entgegengebracht werden wird. Mit herz⸗ 
lichſter Freude ſpreche Ich, zugleich im Namen der Prinzeſſin, Meiner Ge- 
mahlin, Allen ohne Ausnahme, die Uns den herrlichen Empfang haben be: 
reiten helfen, den wärmſten, aufrichtigſten Dank aus. j 

Braunſchweig, den 3. November 1885. 

Albrecht, Prinz von Preußen, Regent des Herzogthums Braunſchweig. 

Ferner wird die nachſtehende Bekanntmachung des Staatsminiſters, 
Grafen Görtz-Wrisberg, d. d. Braunſchweig, 2. Novbr., veröffentlicht: 

Sr. K. Hoheit dem Prinzen Albrecht von Preußen, unſerem nunmeh⸗ 


rigen durchlauchtigſten Regenten, iſt anläßlich der auf Höchſtdenſelben ge⸗ 


fallenen Wahl zum Regenten ſowohl von Stadt⸗ und Landgemeinden, als 
von Corporationen, Vereinen und von Privatperſonen eine große Anzahl 
von Glückwünſchen brieflich und telegraphiſch zugegangen, welche Höchſt⸗ 
ſeinem fürſtlichen Herzen wahrhaft wohlgethan und Höchſtdeſſen Ueber⸗ 
zeugung beſtätigt haben, daß die Sympathien, wie ſie ſich in der ein⸗ 
müthigen Wahl Seitens der Landesverſammlung kundgegeben haben, in 
den weiteſten Kreiſen des Landes lebhaften Wiederhall finden, Sympathien, 
welche weſentlich dazu beitragen, Höchſtdemſelben die durch den inzwiſchen 
erfolgten Regierungsantritt übernommenen Aufgaben mit des allmächtigen 
Gottes Hilfe zu erleichtern. Da es nicht möglich ſein würde, allen denen, 
welche Sr. K. Hoheit Ihre Glückwünſche dargebracht haben, einzeln zu 
danken, ſo haben Se. K. Hoheit Mich zu beauftragen geruht, Höchſtihren 
tiefgefühlten Dank hierdurch öffentlich auszuſprechen. 

Wien, 4. Novbr. Sitzung des Budgetausſchuſſes der öſterreichi⸗ 
ſchen Delegationen. In Betreff der Kenntniß der deutſchen Sprache 
bei den Unteroffizieren bemerkt der Kriegsminiſter, daß gegenüber 
dem Reglement von 1807 allerdings einige weitergehende Abänderungen 
bezüglich der Berückſichtigung der einzelnen Landesſprachen eingeführt 
werden mußten. Insbeſondere ſei den Offizieren die Erlernung einer 
der Regimentsſprachen oder Landesſprachen zur obligaten Pflicht ge⸗ 
macht worden. Ungeachtet deſſen werde die größte Sorgfalt und 
Aufmerkſamkeit auf die Aufrechthaltung der Kenntniß der deutſchen 
Sprache, insbeſondere unter den Unteroffizieren, verwendet. Der 
Kriegsminiſter verwelſt in dieſer Beziehung auf die Normativ- 
beſtimmungen für die Unteroffizierſchulen. Eine bedeutendere 
Abnahme in dieſer Hinſicht könne er bis heute nach keiner 
Richtung conſtatiren, und beſonders die für den Verrechnungs⸗ 
dienſt qualificirten Unterofſtziere feien eifrigſt bemüht, die volle 
Kenntniß der deutſchen Sprache zu erlangen. Dieſe Unteroffiziere 
bildeten eben ein ſehr bedeutendes Contingent des Geſammtſtandes. 
Ungeachtet deſſen könne er, der Miniſter, die patriotiſche Beſorgniß 
nicht ganz unterdrücken, daß bei den gegenwärtig in vielen Kron⸗ 
ländern ſich kundgebenden Bemühungen betreffs Errichtung von 
Schulen nach nationalen Principien das gegenwärtig befriedigende 
Verhältniß doch alterirt werden könnte. Der Kriegsminiſter verweiſt 
übrigens auf die geſetzlichen Vorſorgen in Ungarn in Betreff der 
Aneignung der deutſchen Sprache in den Mittelſchulen, welche die be: 
treffenden Verhältniſſe wenigſtens theilweiſe günſtig zu beeinfluſſen 
geeignet ſeien. 

Paris, 4. Nov. Der bulgariſche Delegirte Geſchow iſt hier ein- 
getroffen. — Mit Ausnahme der clericalen Blätter weiſen alle con⸗ 
ſervativen Pariſer Zeitungen den vom Grafen Mun gemachten Vor⸗ 
ſchlag zurück, die katholiſchen Anſprüche an die Spitze des Programms 
der parlamentariſchen Oppoſttion der Rechten zu ſtellen. 

Paris, 4. Novbr, Die Münzconferenz beendete ihre Arbeiten. 
Ein Einvernehmen über die bisher unerledigten Punkte iſt hergeſtellt. 


Die neue Convention wird Freitag unterzeichnet. 
der Beitritt Belgiens offen gehalten. 

London, 4. Novbr. Nach der heute veröffentlichten Prämienliſte 
der hier ſtattfindenden Ausſtellung für Erfindungen haben zunächſt: 
in der Muſikabtheilung folgende deutſche Ausſteller Preiſe erhalten: 
Schiedmaier Söhne, C. G. Roder die goldene Medaille; G. Dörner 
Sohn, W. H. Hammig, F. Juhling, Kaim u. Söhne, L. Löwenthal, 
Zeitter u. Winkelmann die ſilberne Medaille; Hölling u. Spangenberg, 
Hund u. Sohn, A. Lexow, W. Ritmüller Sohn, A. Sprenger, G. 
Tiffenbrünner die bronzene Medaille. 

London, 4. Novbr. Dem „Bureau Reuter“ wird aus beſter 
Quelle mitgetheilt, daß die ſerbiſchen Truppen Bulgarien vor dem 
Bekanntwerden des Reſultats der Conferenz nicht betreten werden. 
Der ſerbiſche Geſandte in London hat noch keinerlei Beſtätigung der 
Nachricht, daß den ſerbiſchen Truppen der Befehl zum Einmarſch in 
Bulgarien zugegangen iſt. 

Konſtantinopel, 4. Novbr. Die Pforte berief die Botſchafter für 
Morgen Nachmittag 2 Uhr zur Conferenz ein, welche im Tophane⸗ 
Arſenal ſtattfindet. Said Paſcha und Server Paſcha vertreten bie 
Türkei. — Die gemeldeten Quarantainemaßregeln werden officiell vers 
lautbart, Provenienzen aus Trieſt, Egypten und Gibraltar unterliegen 
einer ärztlichen Viſitation. 


Bremen, 4. Novbr. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Fulda“ 
iſt geſtern Abend 7 Uhr in Newyork eingetroffen. 


Im Protocoll iſt 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 5. November. 

* Hallesche Zuckersiederei. Die „Voss. Zig.“ meldet unterm. 
November: Das Landgericht Halle wies heute die Klage des Kauf- 
manns Friedrich gegen die Hallesche Zuckersiederei in Liquidation ab. 
Nach dem Erkenntniss sei es gleichgiltig, ob der Kläger gegen den 
Beschluss Protest erhoben habe oder nicht; er sei nicht als Gläubiger, 
sondern als Actionär anzusehen. Der $ 216 des Handelsgesetzbuchs 
greife hier Platz. Der Kläger beantragte nunmehr, dass die früher pro 
Actie innebehaltenen 1200 Thaler, zusammen 268 800 Thaler, an der 

Liquidation mit participiren sollten. 


Ausweise. 

* Ostpreussische Südbahn. Die Betriebseinnahme der Ost- 
preussischen Südbahn pr. October 1885 betrug nach vorläufiger Feststellung 
im Personenverkehr 79 034 M., im Güterverkehr 403 259 M., an Extra- 
ordinarien 20000 M., zusammen 502 293 M., darunter auf der Strecke 
Fischhausen-Palmnicken 2001 M., im Monat Octbr. 1884 definitiv 605 677 
Mark, mithin gegen den entsprechenden Monat des Vorjahres weniger 
103 384 M., im Ganzen vom 1. Januar bis ult. Oetbr. 1885 4058 646 M. 
(definitive Einnahme aus russischem Verkehr nach russischem Styl), 
gegen 3854911 M. im Vorjahr, mithin gegen den entsprechenden Zeit- 
raum des Vorjahres mehr 203 735 M. 


Börsen- und Handels-Depeschem. 
Paris, 4. Nov., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 


Türkenloose 35, —. Credit mobilier —. Spanier neue 55U/,,. Banque 
ottomane 490, 93. Credit foncier 1235. Egypter 328, —. Suez-Actier 
2003, —. Banque de Paris 587. Banque d'escompte 450. Wechsel auf 


London 25, 19. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 346, — 
Paris, 4. Novbr., Abends [Boulevard.] 3% Rente 79, 47. 
Neueste Anleihe 1872 107, 70. Italiener 96, —. Türken 1865 14, 12, 
Tiirkenloose —, —. Spanier (neue) 55, 81. Neue Egypter 328, —. 
Banque ottomane 493, - . Staatsbahn — Tabak —. Fest. 
London, 4. Nov., Nachm, |Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
553/4 6% unif. Egypter 63½ Ottomanbank 9%. Suez-Actien 793]... 
Frankfurt a. M., 4. Nov., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course] Londoner Wechsel 20,34 Pariser Wechsel 80,725. Wiener 
Wechsel 162, 15. Reichsanleihe 1047/,,. Oest. Silberrente 663],. Oest.. 
Papierrente 669/16. 5% Papierrente 80%. 4% Goldrente 8813/,, 1860er 
Loose 1161/3.. 1864er Loose 289, —. Ungar. 4% Goldrente 79, Ung. 
Staatsloose 218, 80. Italiener 945/4. 1880er Russen 809/16. II. Orient- 
Anl. 59/16 III. Orient-Anl. 607/,,. Spanier exter. 55½. Egypter 641g. 
Neue Türken 141/g. Böhmische Westb. 219½. Central - Pacific 110. 
Franzosen 220½. Galizier 132, Gotthardb. 1U53/¿. Hessische Ludwigs-- 
bahn 100. Lombarden 1047), Lübeck-Büchener 1637/¿. Nordwestbahn 
135. Credit-Actien 2271), Darmstädter Bank 1321/,. Meininger Bank 
9019. Reichsbank 138%, Disconto-Commandit 191½. 5% Serb. Rente 
78%, per comptant. Matt. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2265/, 
Galizier 182. Lombarden 104%,. Gotthardbahn —. Egy 
Frankfurt a M., 4 Nov., Abends 5 Uhr 50 Min. 
Societát.] Credit-Actien 226 /. Franzosen 220%. Lombarden 104½, 
Galizier — —. Egypter — —. 4% Ungar. Goldrente 783],. 
Russen —. Gotthardbahn 105%. Disconto-Commandit 1909%,,. Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Schwach. 
Frankfurt a. M., 4. Nov., Abends. 
(Schluss.) Credit-Actien 226. Franzosen 220, Lombarden 1041/5, 
Galizier —. Egypter 641/,,. 4% Ungar. Goldrente 78½ Gotthard 
bahn 105%). Hier Russen — Mecklenburger 189½ 
mandit 190!%/,, Darmstädter Bank —. 


ter —. 
[Effecten- 


Schluss befestigt. 


Hamburg, 4. Nov., Nachm. [Schluss-Course.| Preuse, 40% 


Consols 104. Silberrente 667/¿. Oesterr. Goldrente 891/¿. Ungar. Gold- 
rente 78. 60er Loose 1163/,. Italienische Rente 95. Credit-Actien 
2261/3. Franzosen 550. Lombarden 261. 1877er Russen 963), 
Russen 791/,. 1883er Russen 1067/;. 1884er Russen 903/ 
Anleihe 584g. III. Orient-Anlcihe —. 
139. Commerzbank 118%. Marienburg-Mlawka 603/,. Ostpreussische 
Südbahn 961, Lübeck-Büchener 163%,. Gotthardbahn 105. Dis 
cento 2¾ %. Matt. 

Leipziger Discontobank 97. j 

Hamburg, 4. Nov., Nachm. [Getreidemarkt.) Weizen locos 
ruhig, holsteinischer loco 154—156. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 142—146, russischer loco ruhig, 101—104. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl matt, loco 46, per November —. Spiritus matt, 


1880er 
II. Orient- 


per Novbr. 29 Br., per Derbr.-Januar 28%), Br., per Januar-Februar- 


283], Br., per April-Mai 28%, Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 8 Petro- 
leun: fest, Standard white loco 7, 70 Br., 7, 65 Gd., pr. Novbr. 7, 60 Gd., 
or. Januar-März 7, 75 Gd. Weiter: Kalt. 5 

Posem, 4. Novbr. Spiritus ioco ohne Fass 35, 90, per Novbr. 36, 20, 
per November-December 36, 30, per Januar. 36, 50, per April- Mai 
38, 50. Gekündigt 20000 Liter. Matter. 


Liverpool, 4. Novbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 


Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen, Stetig. Tagesimport 18000 Ballen. 

Liverpool, 4. Novbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Umsatz 10 000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: 
November. December 5½ Käuferpreis, December-Januar 51/g do., Januar- 
Februar SL, do., Februar-März 5¼ do., März-April SOL, d. do. 

Liverpool, 4. Nov., Naehm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Weitere Meldung. M. G. Broach good 5¼, do. fine 58/g, Dhollerah 
good fair 41/3, do. good 4% ) do, fine 5½ d. 

Newyork, 4. Nov., Abends 6 Uhr. (Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 831/4. Cable transfers 4, 851/,. 
Wechsel auf Paris 5, 22½. 4%, fundirte Anleihe 1877 123%/,. Erie-Bahn 


Franzosen 2201/g... 


1880er - 
[Effecten-Societit.) ` 


Disconto-Com- 


Laurahütte 851/4. Nordd. Bark 


ite 


o-North Western- i 
Newyork 93). Baumwolle 
Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
85/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8%/¿. Rohes Po 
troleum 78, Pipe line Certificats 109 /. Mehl 3, 60. Rother Winter 
weizen loco 96. Weizen per Novbr. 94% per Decbr. 96%, per Januar 
98/3. Mais (old mixed) 54. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 25 
Kaffee Rio 8, 40. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 65, do. Fairbanks 6, 40, 
do. Rothe u. Brothers 6, 45. Speck (short clear) 5½. Getreidefracht 2½ 

Pest, 4. Nov., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fester, per Frühjahr 8, 20 Gd., 8, 22 Br. Hafer per Frühjahr 6, 86 Gd., 
6, 88 Br. Mais per Mai-Juni 5, 59 Gd., 5, 61 Br. 

Waris, 4. Nov. Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per November 20, 90, per December 21, 25, per Januar- 
April 22, 25, per März-Juni 22, 90. Roggen ruhig, per November 
14, 00, per März-Juni 15, 00, Mehl 12 Marques fest, per November 
47, 30, per December 47, 75, per Januar-April 49, 10, per März Juni 
50, 25. Rüböl fest, per November 59, 50, per December 60, 50, per 
Januar-April 62, 00, per März-Juni 63, 00. Spiritus fest, per November 
45, 50, December 46, 00, per Januar-April 47, 50, per Mai-August 
48, 75. — Wetter: Schön. 

Paris, 4. Novbr., Nachm, Rohzucker 88° träge, loco 39, 25 bis 
39, 50. Weisser Zucker träge, Nr. 3 per 100 Kilogr. per November 
45, 30, per December 45, 80, per Januar-April 46, 75, per März-Juni 

0 
London, 4. Novbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell. 
neuer Küben-Rohzucker 14, träge. 

Amsterdam, 4. Novbr., Nachmittags. Bancazinn 561/4. 

Antwerpen, 4, Novbr., Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 195/, bez., 
19 Br., per December 19½ Br., per Januar 19½ Br., per Januar- März 
19½ Br. Ruhig. 

Bremen, 4. Novbr. Petroleum. (Schlussbericht) Besser. Standard 
White loco 7, 55 bez. u. Käufer. 


Marktberichte. 

Berlin, 4. Novbr. [Producten-Bericht.] Der heutige Ge- 
treidemarkt zeigte eine vorherrschend feste Stimmung, doch trat das 
Uebergewicht des Begehrs nur bei Roggen hervor, so dass denn auch 
die Terminpreise dieses Artikels eine merkliche Besserung erfuhren, 
während diejenigen für Weizen und Hafer sich nur wenig hoben. 
Loco-Waare behauptete sich gut im Werthe. Gekündigt Weizen 40 000 
Ctr., Roggen 104 000 Ctr., Hafer 16 000 Ctr. — Roggenmehl stellte sich 
etwas höher im Preise. Gekündigt 1250 Sack. — Rüböl war gut ge- 
fragt, wobei neuerdings etwas bessere Preise angelegt wurden. Gek. 
800 Ctr. — Spiritus zeigte schwache Preishaltung. Gek. 110000 Liter. 

Weizen loco 148—168 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Novbr. und Noybr.-Decbr. 1572, —157½ — 158 M. bez., April-Mai 165!/, 
bis 166 M. bez., — Roggen loco 130-140 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, guter inländischer 138 M. ab Bahn bez., November 
und Novbr.-Decbr. 1313,—1311/,—1321/;, Mark bez., December-Januar 
134—1383/,—1343/, Mark bez., April-Mai 139—138?/,—139%/, M. bez., 
Mai-Juni 1391/,—1401/, Mark bez., Juni-Juli 1401), —141 M. bez. — Mais 
loco 114—117 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Novbr. und 
November-December 113 M. bez. u. Gd., April-Mai 110 Mark bez. — 
Gerste loco 114 bis 170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 125 bis 160 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
ost- und westpreussischer 134—143 Mark bez., pommerscher und ucker- 
miirkischer 135—144 M. bez., schlesischer und böhmischer 135—144 M. 


EI 


A EA PRADO EA 


sid. zahn bez., Novem! 
Mark bez., April-Mai 132 Mark bez., 


ourszettel Berliner Börse 


d ap 
Mai Juni 133%/,—134 Mark bez. 
— Erbsen, Kochwaare 150—210 M. pro 1000 Kilo, Futterwaare 135 bis 


148 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 22,25—20,25 Mark bez., Nr. 0: 20,25 bis 19,00 Mark bez., 


Roggenmehl Nr. 0: 19,75—18,50 M. bez., Nr. O und 1: 18,25—17,00 | 


Mark bez., November und November-December 17,95—18 Mark bez., 
December-Januar 18,20 -18,25 Mark bez., April-Mai 18,85—18,90 M. 
bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,8 M., November und November- 
December 45,1 bis 45,2 M. bez., April-Mai 46,4—46,5 M. bez., Mai- 
Juni 46,7 bis 46,9 Mark bez. — Leinöl loco 52 M. — Petroleum Novbr. 
und November-December 24,3 M. 

Spiritus loco ohne Fass 38 Mark bez., November und November- 
December 38,1—38 Mark bez., April-Mai 39,9 — 39,7 Mark bez., Mai- 
Juni 40,2—40 M. bez., Juni-Juli 40,9 40,7 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 15,7 Mark, November, November- December und 
December-Januar 15,60 M., April-Mai 15,80 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 15,70 M., November, November-De- 
cember und December-Januar 15,60 M,, April-Mai 15,80 Mark, feuchte 
November, November-December und December-Januar 8 Mark. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
158 M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 132 Mark per 1000 Kilo, für 
Hafer auf 126½½ Mark per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17,95 Mark 
per 100 Kilo, für Rüböl auf 45,2 M. per 100 Kilo, für Spiritus auf 38,1 
M. per 100 Litr.-pCt. \ 


MHambuurg, 4. Novbr. [BörsenberichtvonFerdinandSelig- 
mann.] Spiritus: November 28%, Br., 28 Gd., Novbr.-Decbr. 28½ 
Br., 28%/g Gd., April-Mai 28½ Br., 283); Gd., August-Septbr. 30½ Br., 
301/, Gd. — Tendenz: flau. 

§ Frankenstein, 4. Novbr. [Vom Productenmarkt.] Bei 
mittelmässigem “Angebot und unveränderter Nachfrage unterlagen die 
vorwöchentlichen Notirungen auf heute stattgehabtem Wochenmarkte 
nur theilweise einer Preisveränderung. Weizen wurde in höchster und 
mittlerer Qualität per 100 Kilogramm um 0,30 M. theurer gekauft, als 
vor acht Tagen, blieb aber in der niedrigsten Qualität, ebenso wie der 
Roggen in allen drei Qualitäten unverändert, wogegen Gerste in höchster 
und mittlerer Qualität und der Hafer höchster Qualität einen Preisauf- 
schlag von 0,10 M. erzielte. letzterer behielt aber in mittlerer und nie- 
drigster Qualität, desgleichen Stroh, Butter und Eier die vorwöchent- 
lichen Preise bei. Gerste niedrigster Qualität ging um 0,10M., Erbsen 
um 0,60 M., Kartoffeln um 0,45 M. und Heu um 0,20 M. im Preise 
zurück, — Nach den amtlichen Preisaufzeiehnungen wurde gezahlt per 
100 Klgr.: Weizen 13,40—14,50—15,10 M., Roggen 12,80—13,40—13,90 
Mark, Gerste 11,60 bis 12,40 bis 13,20 M., Hafer 12,10—12,60—13,40 M., 
Erbsen 15,70 M., Kartoffeln 2,75 Mark, Heu 6,80 M., Stroh 4 M., Butter 
das Klgr. 2,20 Mark, Eier das Schock 2,80 M. — Der Krautmarkt war 
heute nicht mehr so stark befahren als bisher, die Preise auf dem- 
selben hielten sich zwischen 1,20 Mark.bis 4,20 Mark per Schock. 

Chemmätz,4. Novbr. [Wochenbericht vonBerthold Sachs.] 
Wetter: Schön. An unserer heutigen Wochenbörse zeigte sich einige 
Nachfrage für feine polnische Weizen, worin auch grössere Posten ge- 
handelt wurden; es scheint, als ob unsere Consumenten in dieser Sorte 


Weizen. einen Ersatz für dierussische Waare gefunden, da die Qualitäten | 


meist glasig und trocken an den Markt kommen. — Roggen war über Bedarf 
offerirt, doch fanden auch hierin feine Sorten schlank Nehmer, — Ich notire: 
Weizen, weiss und bunt 172 bis 177 M., preuss. und Posener 170 bis 
174 M., russischer und galizische 160 bis 170 M., Roggen, preuss. und 
posener 146 bis 153 Mark, sächs. Landwaare 145—147 M., Gerste, 


bez., feiner schlesischer und böhmischer 145 bis 153 M. bez., russischer | Brau-, Futter- und Mahlwaare 125—180 M., Hafer, deutsch. und russ. 


4. November 


[37 — M., Mais, rumänisch. amerik. 122—132 M., Cinquantin 150 
bis 1 Erbsen, Koch-, Mahl- und Futter waare 140—160 M. Alles 
per 1000 Kilo Netio. Feinste Sorten über Notiz. — Weizenmehl Nr. 00 
25,00 M., Nr. 0 23,00 M., Nr. I. 21,00 M. Roggen Nr. 0 22,00, Nr. I 
21,00 M. Spiritus loco per 10 000 Literprocent 39,10 M. Gld. 


+ Breslau, 5. Nov., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
im Allgemeinen die Stimmung fester, bei schwachem Angebot Preise 
gut preishaltend. ` 

Weizen höhere Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 Kilogr. 
weisser 14,40—15,10—15,50 Mark, gelber 13,60—14,70—15,20 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in fester Haltung, per 100 Kilogramm 12,80—13,20 bis 
13,60 Mark, feinste Sorte. über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,80 bis 12,00 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 

Hafer feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 12,60—13,00 bis 
13,30 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kgr. 12,00—12,50—13,50 Mk, 

Bohnen schwach gefratgt, per 100 Kilogr. 16,5U—17,C0—18,00 Mk. 

Lupinen preishaltend, per 100 Kgr. gelbe 7,80—8,50—9,00 Mark, 
blane 7,20—8,20—8,50 Mark. 

Wirken schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 M. 

Oelsaaten schwach angeboten. 

Schlaglein preishaltend. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pie, 


Schlag-Leinsaat... 20 50 23 — 25 — 
Winterraps ....... 19 — 20 — 20 50 
Winterriibsen..... 19 — 19 80 20 — 
Sommerriibsen.... 19 — 20 — 22 — 
Leindotter ........ 18 — 19 — 21 — 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr. 6,20—6,40 Mark, fremde 
5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
8,10—8,80 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother behauptet, per 50 Kilogr. 
35—40—43—48 Mark, weisser unverändert, 35—42—46—55 Mark, hoch- 
feiner über Notiz. 

Schwedischer Klee ruhig, per 50 Kgr. 44—50—58 Mark. 

Timothee behauptet, 19—20—21 Mark. ; 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilog. Weizen fein 21,50—22,00' Mk. 
Roggen-Hausbacken 20,00—21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9,09 bis 
9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,80—3,10. Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 19,00—23,00 Mark, 


Sternwarte zu Breslau, 


Nov. 4,, 5. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U, 
Luftwärme (C.) . + 691 + 30,3 + 3°,9 
Luftdruck bei 0° (mm) 751,0 749,8 747,9 
Dunstdruck (mm) 5,6 5,4 557 
Dunstsättigung (pCt.). 79 93 93 
Wander Bee 80. 2. 80. 2 80. 1. 
Wees heiter. heiter. bedeckt 

Nachts Nebel. 
Breslau Wasserstand. 


4. Nov. O. -P. 4 m 88 cm. 
5. Nov. O. P. 4 m 87 cm. 


M.-P. 3 m 54 cm. 
M.-P. 3 m 54 em 


U.-P. — m 22 cm. unt. 0, 
U.-F. — m 26 em 5„, 
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